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Unsere Kinder aus dem Kindergar-
ten Sandgrubenweg verrieten ihr 

streng geheimes Osterzopf-Rezept zum 
Nachbacken und schmecken lassen.      

Seite 4

Miträtseln und mitbasteln macht 
besonders Spaß und zahlt sich 

doppelt aus. Zu gewinnen gibt es einen 
von 10 Rucksäcken der Gemeinde.

Seite 11-13

Ostern ist das wichtigste Fest der 
Christen und wird heuer an einem 

der frühest möglichen Zeitpunkte im Jahr 
gefeiert. Was man darüber wissen muss. 

Seite 6 - 9

Leckeres Bio-Osterzopf-
Rezept zum Nachbacken  

Osterquiz mit Gewinn-
spiel & Bastelanleitung  

Was Ostern bedeuten kann 
und wie wir es feiern  
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Das  
Oster-  wunder

Liebe:r 
Leser:in
In der stimmungsvollen Zeit des Frühlings erwartet uns 
das Osterfest, das höchste Fest der Christenheit, welches 
die Auferstehung Jesu und somit den Sieg des Lebens über 
den Tod feiert. Ostern ist ein Symbol des Neuanfangs und 
der Hoffnung – Botschaften, die in der heutigen Zeit re-
sonanter nicht sein könnten.

Wir leben in einer Zeit, die von Unruhen, Ängsten und 
allzu oft auch von Gewalt geprägt ist. Die Nachrichten 
überbringen täglich Berichte, die uns erschüttern und an 
der Zukunft zweifeln lassen. Doch inmitten dieser Tur-
bulenzen erinnert uns Ostern – ähnlich wie vergleichbare 
Feste in anderen Glaubensrichtungen – daran, dass Er-
neuerung und Hoffnung immer möglich sind.

Diese Feiertage dienen uns dazu, über den Horizont unse-
res eigenen Lebens hinauszublicken und die universellen 
Werte zu erkennen, die uns alle verbinden. Sie erinnern 
uns daran, dass es nicht unsere Unterschiede sind, die 
uns defnieren, sondern unser gemeinsames Menschsein 
und die Liebe, die wir füreinander empfnden können. In 
Zeiten der Spaltung ist es die Liebe, die Brücken baut, die 
das Verständnis fördert und die uns stärkt.

Als Bürgermeister bin ich zutiefst davon überzeugt, dass 
es gerade diese Momente des Innehaltens, der Reflexion 
und des gemeinschaftlichen Feierns sind, die uns daran 
erinnern, was im Leben wirklich zählt. Lassen Sie uns die-
ses Osterfest als Chance begreifen, die Hand zur Versöh-
nung auszustrecken, Vorurteile abzubauen und gemein-
sam für eine Welt einzustehen, in der Liebe und Hoffnung 
die Oberhand haben.

Möge das Osterfest für Sie und Ihre Lieben ein Fest der 
Freude, der Zuversicht und der Erneuerung sein. 

Zusammen können wir eine Zukunft gestalten, die von 
Liebe und Verständnis geprägt ist, in der Glaube und 
Hoffnung stärker sind als Gewalt und Hass.

Ihr Werner Baumann

Werner Baumann,
Bürgermeister
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Editorial

Ostern, ein Fest 
der Gemeinschaft

Mit festlicher Vorfreude 
begrüßen wir den Früh-
ling und die damit ver-

bundene Osterzeit, als das höchs-
te Fest im christlichen Kalender. 

Diese besondere Zeit des Jahres 
ist ein Symbol für Hoffnung, Er-
neuerung und Zusammenkunft. 
In unserer Gemeinde Seiersberg-
Pirka möchten wir diese Werte 
in den Mittelpunkt stellen und 
gemeinsam mit Ihnen eine Zeit 
des Miteinanders und der Freude 
erleben.

In dieser Ausgabe unserer Oster-
zeitung haben wir eine Fülle an 
Informationen und Aktivitäten 
für Sie zusammengestellt, die 
in den kommenden Wochen in 
unserer Gemeinde und durch 
die vielfältigen Vereine ange-
boten werden. Von kulturellen 
Veranstaltungen über sportliche 
Aktivitäten bis hin zu besinn-

lichen Momenten in unseren 
Kirchen – für jede Altersgruppe 
und jeden Geschmack ist etwas 
dabei. Lassen Sie uns gemeinsam 
die Osterzeit in Seiersberg-Pirka 
zu einem unvergesslichen Erleb-
nis machen.

Ein Highlight in unserer Oster-
zeitung ist die Backanleitung für 
einen traditionellen Osterzopf. 
Dieser süße, luftige Striezel ist 
ein wesentlicher Bestandteil des 
Osterfrühstücks und bringt die 
ganze Familie am Feiertagstisch 
zusammen. Folgen Sie unserer 
Schritt-für-Schritt-Anleitung und 
zaubern Sie dieses leckere Gebäck 
selbst in Ihrer Küche.

Darüber hinaus freuen wir uns, 
Ihnen mitteilen zu können, dass 
der Genuss 10er ab sofort in 
vielen Geschäften, Cafés und 
Dienstleistungsbetrieben in 
Seiersberg-Pirka als Zahlungs-
mittel akzeptiert wird. Dies ist 
eine wunderbare Gelegenheit, die 
lokale Wirtschaft zu unterstützen 
und gleichzeitig die Vielfalt und 
Qualität der Angebote in unse-
rer Gemeinde zu genießen. Eine 
Liste der teilnehmenden Betriebe 
fnden Sie in dieser Ausgabe.
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Guten Appetit!

Aus dem  
Backofen auf 
den Tisch

Genuss 10er  
der GemeindeZutaten

Rezept

Hefe
Salz
Wasser
Butter
Butterschmalz
Bio Dinkelmehl 
Bio Weizenmehl
Ei (groß)
Zucker
Rosinen
Schlagobers

1. Für den köstlichen Striezel 
wird zunächst die Hefe in 
eine Tasse zerbröselt. Salz 

und Wasser hinzufügen und unter 
Umrühren die Hefe auflösen.

2. Nun wird die Butter und 
das Butterschmalz ge-
schmolzen, leicht ausküh-

len lassen und das Dinkelmehl, 
das Weizenmehl,  
den Zucker und die Rosinen 
untermengen.

20 g
1 Prise 
200 ml

40 g
50 g

250 g
250 g

1
80 g

100 g
20 ml

Zutaten

Rezept

      Bio  
    Osterzopf     von der Backstube  
des Kindergarten Sandgrubenweg

Direkt- 
vermarkter 
aus unserer  

Gemeinde
Wer in den Hofläden  

oder Direktvermarktern 
unserer Gemeinde einkauft, 
bekommt nicht nur beson-

ders hochwertige Waren 
angeboten, sondern kann 

dank dem Genuss10er der 
Gemeinde auch ordent-
lich Geld sparen. Denn 

mit dem im Gemeindeamt 
erhältlichen Gutschein 

können 10% des Kaufprei-
ses gespart werden. Teil-

nahmeberechtigt sind dabei 
Direktvermarkter und Hof-
läden, welche Mitglied der 

Landwirtschaftskammer 
sind. Im herkömmlichen 

Lebensmittelhandel werden 
die Gutscheine nicht an-

genommen. 

Name Adresse

Burkart´s Hofladen Windorfer Grabenweg 6,  
Tel.: 0664/12-59-095

Aufschnittplatten, Schweinefleisch in allen 
Variationen, Würste, Streichwürste, Verhackert, 
Kürbiskernöl, u.v.m.

List-Hof Premstätterstraße 183,  
Tel.: 0664/23-36-694

Kürbiskernöl, Brot und Mehlspeisen

Baumhakl Alois Dorfstraße 4,  
Tel.: 0664/51-52-779

Kürbiskernöl

Strommer Franz Schusterweg 5,  
Tel.: 0664/83-10-205

Kürbiskernöl, Edelbrände

Biohof Familie Supp Dorfstraße 5,  
Tel.: 0680/33-16-154

Dinkel- & Roggenprodukte sowie Kürbiskernöl 
aus biolog. Landwirtschaft

BIO-Imkerei  
Scherjau

Premstätterstraße 67a,  
Tel.: 0316/28-29-26

Diverse Honigsorten, Propolis Tropfen, Bienen-
wachskerzen, Bienenwachs, u.v.m.

Gartenbau Kirch-
berger

Premstätterstraße 47,  
Tel.: 0664/24-80-459

Gemüsepflanzen, Gemüse

Hofladen Pock -  
Familie Schrottner

Kärntnerstr. 563,  
Tel.: 0699/10-06-17-98

Milch, Käse, Rindfleisch, Kürbiskernöl, Apfelsaft, 
Most, Apfelessig, Mehlspeisen, Eis, u.v.m.

Gartler Andreas Erzherzog-Johann-Str. 65,  
Tel.: 0664/40-45-585

Kürbiskernöl, Kürbiskerne

Familie Propst Höhenweg 34A,  
Tel.: 0664/26-16-670

Lammfleisch küchenfertig

Familie Birnstingl - 
Gottinger

Gottingerweg 9,  
Tel.: 0664/47-14-118

Äpfel, Apfelessig, Apfelsaft, Quittensaft aus bio-
logisch dynamischer Landwirtschaft (Demeter)

Johanneshof Eckleitenweg 82a,               
Tel.: 0664/45-05-260

Wein, Apfelsaft und Traubensaft (direkt 
vom Florianiberg)

Lienhof Eckleitenweg 92,  
Tel.: 0664/39-71-359

Küchenkräuter, Gewürze und Teekräuter ab Hof, 
Gemüsekistl zum selber Ernten im Jahresabo

Genuss 10er 
Partnerbetriebe 

tragen dieses 
Zeichen. Er-

hältlich sind die 
Gutscheine im 
Bürgerservice 
der Gemeinde

Am besten 
schmeckt‘s 

doch von zu 
Hause...

Wie zum Beispiel von  
Burkart‘s Hofladen in 

Windorf, der seit über 10 
Jahren Feinschmecker mit 
Köstlichkeiten aus unserer 
Gemeinde und der Region 

versorgt. Infos zu den 
Angeboten des Hofladens: 

www.burkarts-hofladen.at    

Der beliebte Hofladen wurde heuer auch zum Regionalpreis der Grazer 
Woche nominiert und bietet auch besonders schmackhafte Platten und 
Fingerfood für Familienfeste bis hin zu Firmenevents.

3. Im nächsten Schritt das 
Ei, die Buttermischung, 
die Hefe, einen Schuss 

Schlagobers und das Wasser zur 
Mehlmischung geben. Alle Zuta-
ten zu einem glatten Teig rühren 
und kneten. Anschließend ruhen 
lassen, bis der Teig auf die doppel-
te Größe aufgegangen ist.

4. Wenn der Teig sein 
Volumen verdoppelt hat, 
nochmals kurz durch-

kneten und zu einem länglichen 
Striezel formen. Ein Backpapier 
auflegen und den Teig darauf 
legen.

Den Striezel etwa 25 Minuten im 
Backofen backen lassen.
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Mehr als Hasen, 
Eier und  
Geschenke

Ostern ist primär 
ein christliches 
Fest, das die 
Auferstehung 

Jesu Christi von den 
Toten feiert, gemäß dem 
Neuen Testament der 
Bibel. 

Es ist das zentrale Er-
eignis des christlichen 
Glaubens und wird von 
Christen weltweit mit ver-
schiedenen Traditionen 
und Bräuchen zelebriert. 
Während Ostern in erster 
Linie ein christliches Fest 
ist, berühren seine The-
men von Hoffnung, Er-
neuerung und Neubeginn 
universelle Erfahrungen 

und fnden daher in ver-
schiedenen Weltreligio-
nen Resonanz. 
Die spezifsche Feier 
von Ostern bleibt jedoch 
einzigartig innerhalb des 
Christentums, besonders 
in seinen europäischen 
Ausprägungen. In Euro-
pa, wo das Christentum 
tief in der kulturellen 
Geschichte verwurzelt ist, 
variiert die Beobachtung 
von Ostern von Land zu 
Land, oft mit einer Mi-
schung aus religiösen und 
volkstümlichen Traditio-
nen. 

Vom Fasten während 
der Karwoche über die 

                   Erneuerung,  
Hoffnung

                 und ein Neustart

Ostern ist eines 
der bedeu-
tendsten und 
ältesten Feste 

des christlichen Kir-
chenjahres. Es feiert die 
Auferstehung Jesu Christi, 
die, gemäß dem Neuen 
Testament, am dritten Tag 
nach seiner Kreuzigung 
zu Passah stattfand. Doch 
Ostern ist nicht nur ein 
zentraler Bestandteil des 
christlichen Glaubens; es 
ist auch ein Fest, das mit 
zahlreichen Bräuchen, 
Symbolen und Tradi-
tionen verbunden ist, 
die sowohl religiöse als 
auch weltliche 
Wurzeln haben. 
Im Folgenden 
werden die 
wichtigsten 
Fakten rund 
um Ostern 
zusammengefasst.

Datum 
Das Datum von Ostern 
variiert jedes Jahr. Es wird 
nach einem Lunisolarka-
lender berechnet und fällt 
auf den ersten Sonntag 
nach dem ersten Voll-
mond im Frühling. Dies 
bedeutet, dass Ostern 
frühestens am 22. März 
und spätestens am 25. 
April stattfnden kann. 
Heuer ist somit einer der 
frühestmöglichen Termi-
ne für das Fest.

Bedeutung
Für Christen weltweit 
erinnert Ostern an die 

Auferstehung Jesu von 
den Toten, ein Ereignis, 
das als Beweis für Gottes 
Sieg über Sünde und Tod 
und als Verheißung des 
ewigen Lebens für alle, 
die an Jesus glauben, ge-
deutet wird.

Osterhase & Eier
Der Osterhase und die 
Tradition, Eier zu färben 
und zu verstecken, sind 

wohl die 
be- kann-
tes- ten 
Sym- bole des 
Oster- fes-
tes. Ur-

sprünglich heidnische 
Symbole für Fruchtbar-
keit und neues Leben, 
wurden sie im Laufe der 
Zeit in die Ostertradi-
tionen integriert. Der 
Osterhase, der die Eier 
bringt, ist eine Erfndung 
des späten Mittelalters in 
Deutschland und verbrei-
tete sich von dort aus in 
andere Länder.

Osterfeuer
In vielen Kulturen wird 
das Osterfeuer als Symbol 
für Licht, Wärme und 
die Überwindung der 
Dunkelheit und Kälte des 
Winters entzündet. Es soll 
auch die Auferstehung 

Christi symbolisieren. Bei 
uns wird es mit Unter-
stützung der Gemeinde 
von der Landjugend beim 
Schilift Gedersberg orga-
nisiert.

Karwoche
Die Karwoche, die letzte 
Woche der Fastenzeit, 
führt zum Höhepunkt 
des Kirchenjahres, dem 
Ostertriduum. Das 
Triduum umfasst Grün-
donnerstag (zur Er-
innerung an das Letzte 
Abendmahl), Karfreitag 
(zur Erinnerung an 
die Kreuzigung Jesu), 

Karsamstag 
(die Grabes-

ruhe Jesu) und 
schließlich Os-

tersonntag (die 
Auferstehung).

Fastenzeit
Die Fastenzeit, die 40 
Tage (ohne Sonntage) 
vor Ostern beginnt, ist 
eine Zeit der Buße, des 
Gebets und der Vorbe-
reitung auf Ostern. Sie 
erinnert an die 40 Tage, 
die Jesus in der Wüste 
verbrachte.

Fazit
Ostern ist ein Fest mit 
tiefer religiöser Bedeu-
tung, das zugleich von 
fröhlichen Traditionen 
und Symbolen des Le-
bens und der Hoffnung 
geprägt ist. Es vereint 
Glaube, Geschichte und 
Kultur und wird auf der 
ganzen Welt auf vielfälti-
ge Weise gefeiert.

Karfreitagsprozessionen 
bis hin zu den festlichen 
Ostersonntagsgottes-
diensten reichen die 
Bräuche, die der Passion 
Christi, seines Todes und 
seiner Auferstehung ge-
denken. Ostereier, Oster-
hasen und Osterfeuer 
sind Beispiele für volks-
tümliche Traditionen, die 
mit der Feier der Auf-
erstehung Jesu verbunden 
sind, aber auch Elemente 
der Erneuerung und des 
Frühlingsanfangs reprä-
sentieren.

      OsterhasenWiki
    Die wichtigsten Fakten 
      rund um Ostern

Das Wichtigste 
am Osterfest ist 
Liebe
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Osterkurier 4 Kids
Die Ostergeschichte für Kinder erzählt

Am Palmsonn-
tag ritt Jesus 
auf einem Esel 
nach Jerusa-

lem. Denn dort gibt es 
jedes Jahr – bis heute! 
- ein besonderes Fest für 
Juden. Es nennt sich das 
Pascha-Fest. Zu dieser 
Feier kommen viele Ju-
den nach Jerusalem. Dort 

wollen sie gemeinsam 
ihren Glauben feiern. 
Und weil Jesus selbst 
auch Jude war, wollte er 
mitfeiern.
Die Leute dort freuten 
sich sehr darüber, dass Je-
sus zu ihnen gekommen 
war. Sie hatten davon 
gehört, dass er schon vie-
len armen und kranken 

Menschen geholfen und 
Wunder bewirkt hatte. 
Deshalb sahen sie ihn als 
ihren Retter an. "Geseg-
net sei er, der kommt im 
Namen des Herrn!", rie-
fen sie. Die Leute legten 
Kleidung und Palmzwei-
ge für ihn auf den Boden, 
um Jesus zu ehren. Die 
Stadtoberhäupter hörten 
von dem Mann, den alle 
verehrten. Ihnen machte 
es Angst, dass ihr Volk 
Jesus wie einen König 
feierte. Deshalb wollten 
sie Jesus umbringen. 
Am Gründonnerstag 
feierte Jesus zusammen 
mit seinen 12 besten 
Freunden, den soge-

nannten Aposteln, das 
Abendmahl. Während 
des Essens zerbrach 
er das Brot, um es mit 
seinen Aposteln zu teilen. 
Ebenso teilte er den Wein 
mit ihnen. Aber Jesus war 
besorgt - er ahnte voraus, 
dass ihn jemand an die 
Stadtoberhäupter verra-
ten würde. Er ahnte auch 
voraus, dass er dafür ge-
tötet würde, indem man 
ihn an ein Kreuz nagelt. 
Er sagte zu seinen Apos-
teln: "Einer von euch wird 
mich ausliefern, einer, 
der mit mir isst." Doch da 
wusste Jesus auch schon, 
dass er stärker sein würde 
als der Tod. Deshalb sagte 

er seinen Jüngern, dass 
er zurückkommen und 
in die Stadt Galiläa gehen 
würde. Alle Apostel 
schworen, dass sie Jesus 
nie verraten würden. 
Aber dann passierte es 
doch: Judas, einer der 
Apostel Jesu, verriet ihn 
an die Stadtoberhäupter 
und zeigte ihnen, wo 
Jesus war. Als Lohn dafür 
bekam er Geld. Jesus 
wurde festgenommen.  

Am frühen Morgen des 
Karfreitags – also schon 
einen Tag nach dem 
gemeinsamen Essen 
-  wurde Jesus zum Tode 
am Kreuz verurteilt. Die 
Soldaten flochten ihm aus 
stechenden Dornenzwei-
gen eine Krone, die er 
tragen musste. Sie schlu-
gen ihn mit einem Stock 
und spuckten ihn an. 
Sie führten Jesus hinaus, 
um ihn an das Kreuz zu 
nageln. Ein Mann, der 
gerade vom Feld kam, 
musste das Kreuz für Je-
sus tragen. Als Jesus starb, 
waren seine Freunde sehr 
traurig.

Danach bat ein Freund 
von Jesus mit dem Na-
men Josef darum, den 
toten Jesus mitnehmen zu 

können. Er wickelte Jesus 
in ein Leinentuch und 
legte ihn in ein Grab. Um 
das Grab zu verschließen, 
rollte er einen schweren 
Stein vor die Höhle, in 
der das Grab war.

Am Ostersonntag kamen 
einige Frauen zum Grabe 
Jesu, um ihn mit duften-
den Ölen einzureiben, 
so wie es damals üblich 
war. Aber sie erschraken: 
Der schwere Stein, den 
Josef vor die Höhle ge-

rollt hatte, war zur Seite 
gerollt. Jesus lag nicht 
mehr in dem Grab. Dort 
saß nur ein Engel, der 
den Frauen sagte, dass 
Jesus nicht mehr tot sei, 
sondern dass Gott Jesus 
wieder lebendig gemacht 
hat. Das sollten sie allen 

weitersagen. Er sagte: "Er 
geht euch voraus nach 
Galiläa. Dort werdet ihr 
ihn sehen, wie er es auch 
gesagt hat." 

Die Frauen flüchteten 
vor lauter Angst und 
erzählten niemandem 
davon. Jesus aber war 
tatsächlich wieder leben-
dig. Er begegnete Maria 
Magdalena, die aufgeregt 
zu den Jüngern lief und 
rief: "Jesus lebt wieder!" 
Aber die Jünger glaubten 

ihr nicht. Doch damit ist 
die Ostergeschichte von 
Jesus noch nicht zu Ende. 
Denn traurig über den 
Tod Jesu machten sich 
zwei von den Jüngern 
am Ostermontag auf den 
Weg in das Dorf Em-
maus. Während sie sich 
unterhielten, kam Jesus 
hinzu und ging mit ih-
nen. Zunächst erkannten 
sie ihn nicht und hielten 
ihn für einen Fremden. 
Erst beim gemeinsamen 
Essen, als Jesus das Brot 
teilte, erkannten sie, dass 
der Fremde Jesus ist. 

Aufgeregt eilten sie nach 
Jerusalem zurück, um 
allen zu erzählen, dass 
Jesus wieder lebte.

Danach hat Jesus die Erde 
dann verlassen und ist 
zurück zu Gott, seinem 
Vater, in den Himmel 
gekommen. Doch das ist 
eine andere Geschichte, 
die die Christen an einem 
anderen Tag feiern: 
Christi Himmelfahrt. Das 
Fest fndet 39 Tage nach 
dem Ostersonntag statt.

Lesedauer: 6 min
Text: Edda Görnet (katholisch.de) Illustrationen: Clara Studio, Ukraine

Jesus zieht am Palmsonntag in Jerusalem ein.

Jesus isst am Gründonnerstag mit seinen Aposteln. 

Jesus hängt am Kreuz und stirbt. 

Jesus steht vor seinem Grab. Er ist auferstanden. 
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Osterfeuer wieder beim 
Schilift Gedersberg

Ostereiersuche am  
Windorfer Teich

Ostereiersuche im  
Gemeindewald

Beim Schilift 
Gedersberg 

veranstaltet die 
Landjugend tra-
ditionell das ein-

zige, genehmigte Osterfeu-
er in unserer Gemeinde. 

Samstag

30.03.
ab 19:00 Uhr

Gestartet wird um 19:00 
Uhr, wobei nach bekann-
ter Landjugend-Manier 
auch bestens für Speis und 
Trank gesorgt sein wird.

Der Fami-
l i e n a u s -

schuss unserer 
Gemeinde freut 
sich auch die-

ses Jahr, unsere Jüngsten 
zum traditionellen Os-
tereiersuchen am Oster-
sonntag, dem 31. März 
2024, um 14:00 Uhr im 
Bereich des Gemeinde-
waldes in Neuseiersberg 

Am Win-
d o r f e r 

Teich dürfen 
sich Kinder 
ebenfalls auf 

die Suche nach bunt be-
malten Ostereiern ma-
chen. Gestartet wird das 
Ostereiersuchen am Win-
dorfer Teich am Oster-
sonntag um 13:00 Uhr. 
Veranstaltet wird das Os-

einladen zu dürfen. So wie 
schon in den vergange-
nen Jahren werden auch 
heuer alle Kinder in drei 
Altersgruppen (0–3, 3–6 
und 6–10 Jahre) eingeteilt. 
So können auch die 
Kleinsten ihre Osternest-
chen fnden und das ge-
fundene Osterei direkt vor 
Ort gegen einen Schoko-
ladenhasen eintauschen. 

Sonntag

31.03.
ab 14:00 Uhr

Montag

1.4.
ab 13:00 Uhr

tereiersuchen vom Na-
tur- und Sportfscherei-
verein Pirka-Windorf.

2x Ostereier suchen     = doppelter Spaß
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Frage 1: 
Die 40 Tage vor Ostern 

nennt man ...
Frage 2: 

An welchem Tag gedenken 
die Christen der Kreuzi-

gung und dem Tod Jesu?
Frage 3: 

Ostern auf Englisch
Frage 4:  

Der Hase gilt als Symbol 
der ...

Frage 5:  
Ostereier sind nicht roh, 

sondern ....
Frage 6:  

Narzissenart, die gelb 
blüht.

Frage 7: 
Welcher Himmelskörper 

bestimmt das Datum von 
Ostern?
Frage 8: 

Welches Fest feiert man 50 
Tage nach Ostern?

Frage 9: 

Wie nennt man die Woche 
vor Ostern?

Frage 10: 

Wie nennt man die langen 
Ohren der Hasen?

Frage 11: 

Was feiern wir zu Ostern?

OsterQuiz  
     der Gemeinde

Lösungswort:Quizfragen:

Gewinnchance: Unter allen Teilnehmer:innen, die bis 5. April 2024 das richtige Lö-
sungswort an events@seiersberg-pirka.gv.at senden, verlosen wir 10 

trendige Seiersberg-Pirka Freizeitrucksäcke mit tollem Inhalt, wie z.B. einem Handtuch und weiteren coolen Ge-
meinde-Gadgets! Mitmachen lohnt sich also wirklich und das Rätselraten macht zusätzlich auch Spaß!

Mitmachen und einen 

von 10 coolen Gemeinde- 

Rucksäcken gewinnen!

Fleischweihtermine  
am Karsamstag

Traditionell 
fndet die 

Segnung der 
Osterspeisen  in 
unserer Gemein-

de am Karsamstag in den 
verschiedenen Ortsteilen 
statt. Gestartet wird bei 
der Greitjosel-Kapelle in 
Gedersberg um 9:30 Uhr. 
Weitere Standorte sind die 

Paar-Kapelle um 10:00 Uhr 
sowie die Dorfkapelle in 
Seiersberg. Den Abschluss 
macht die Kapelle in Win-
dorf um 14:30 Uhr. Eine 
Auflistung aller Fleisch-
weihstationen fnden Sie 
auf der letzten Seite dieses 
Osterkuriers und bei den 
Pfarren  in unserer Um-
gebung sowie im Internet.

Samstag

30.03.
ab 09:30 Uhr
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Oster-Nesterl- 
     Bausatz
   der Kinderkrippe 
Rauscherstraße

Anja hat ihr Osternesterl so wie 
ihre Freunde in der Kinderkrippe 
Rauscherstraße schon fertig  
gebastelt. Toll ist es geworden!
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1. Schneiden Sie die Elemente 1,2 
und 3 aus.

Die Teile 1 und 2 bilden die  
Seitenteile, das Teil 3 die Verbin-
dung und den Boden des Nestes.

2. Falten Sie die weißen Dreie-
cke von Teil 3 nach innen und 

kleben Sie dann diese an beiden 
Seitenteilen auf gleicher Höhe, wie 
in der 3D-Grafk dargestellt, an.

Dabei empfehlt sich die Verwen-
dung von Wäscheklammern und/
oder einer Heißklebepistole, um die 
Teile während der Trocknungspha-
se zu fxieren. Fertig!

AnleitungAnleitung

Frohe Ostern
wünscht Deine Gemeinde
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Thomas Göttfried

Werner Baumann

Johannes Pratter Ursula Wünschl Franz Strommer Florian Romen Walter Stoiser Sabine Schmigelski Wolfgang Schönlieb Annemarie Bierbaum Julian Koch Monika Krobatschek

Christoph WendlerReinhold MaierMarkus GrillRosemarie Slamar-KlausWolfgang RabackHelmut SuppJasmina GutlebenJosef EibingerEwald Murgg Helmut Simoner

Heinz Christian Paulmichl Karlheinz Ploder Werner Koch Gerald Pratscher Gabriela Immerl Georg Wusser Karl Heinz Irrasch Hannes Sticker Thomas Hofer

Der Gemeinderat                                
   wünscht                                    Frohe Ostern und einen                  

gesunden Frühlingsbeginn
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Oster
terminkalender

So. 24.03.: Palmsonntag
 8:00 Uhr  hl. Messe
 9:15 Uhr  Segnung der Palmzweige am Kirch- 
  platz, anschließend hl. Messe in der 
  Pfarrkirche; zeitgleich Kinderwort- 
  gottesfeier im Pfarrsaal
Do. 28.03.: Gründonnerstag
 10:00 Uhr Ministrant:innenprobe
 18.30 Uhr Abendmahlfeier mit Fußwaschung,
  anschl. Ölbergandacht bis 24 Uhr
Fr. 29.03.: Karfreitag
 07:00 Uhr Trauermette
 10:00 Uhr Ministrant:innenprobe
 14:00 Uhr Kreuzweg auf den Florianiberg
 14:15 Uhr Kinderkreuzweg
 14:30 Uhr Kreuzweg im Pflegewohnhaus
 18:30 Uhr Karfreitagsliturgie
Sa. 30.03.: Karsamstag
 07:00 Uhr Trauermette
 09:00 Uhr Gebet vor dem heiligen Grab
 19:00 Uhr Osterfeuer beim Schilift
 20:00 Uhr Feier der Osternacht
So. 31.03.: Ostersonntag
 08:00 Uhr hl. Messe
 10:00 Uhr Festgottesdienst mitgestaltet von 
  der Schola mit Orgel und Orchester
 14:00 Uhr Ostereiersuche im Gemeindewald
Mo. 01.04.: Ostermontag
 09:00 Uhr hl. Messe
 13:00 Uhr Ostereiersuche beim Windorfer Teich

           Osterspeisensegnungen
   Karsamstag, 
  30.03.2024
Gedersberg Greitjosel-Kapelle  09:30 Uhr
Gedersberg Paarkapelle   10:00 Uhr
Mantscha Kapelle    10:45 Uhr
Seiersberg Kapelle    11:30 Uhr
Neuwindorf, Alexanderweg 8  11:30 Uhr
Autohaus Lopic, Mitterstraße  12:45 Uhr
Pfarrkirche Feldkirchen  13:15 Uhr 
Neuseiersberg Mariensäule   13:30 Uhr
Pirka Kapelle     14:00 Uhr
Windorf Kapelle    14:30 Uhr
Straßgang Pfarrkirche   15:00 Uhr

Ein Highlight für unsere Kinder
    Osterferien, 
   23. März - 1. April


